
Die Geschichte der Arabella  
 

Über diese Lloyd-Dokumentation mit über 130 zeitgenössischen Fotos in Farbe und Schwarz/Weiß 
steht in der Zeitschrift „Oldtimer-Praxis“ Heft 3/1990 u. a. „…sie liest sich spannender wie ein Krimi. 
Mit dankenswerter Akkuratesse nahm sich Borgward-Kenner Peter Michels dem ungeliebten Kind 

an. Seine Informationen bezog er aus erster Hand: aus den Tagebuchaufzeichnungen eines 
ehemals leitenden Lloyd-Mitarbeiters. Mit Michels Hilfe erhält das Arabella-Debakel unvermutete 

Transparenz.“ 
 

Im Sommer 1959 stellte Lloyd als letzte Neukonstruktion die Arabella vor. Dieser Wagen setzte in 
Konstruktion, innerer Sicherheit, Temperament und Straßenlage neue Maßstäbe in der „neuen 

Klasse“ zwischen Kleinwagen und Mittelklasse. 
 

Das Buch schildert ausführlich Entwicklungstendenzen unter Wertung der Terminabläufe und die 
Schwierigkeiten, die schließlich zum Konkurs führten. Vom ersten Zeichenstrich bis zum 

Serienanlauf werden die Entwicklung der Arabella in Wort und Bild dokumentiert und konstruktive 
Änderungen während der Produktion beschrieben.  

Ein zeitgenössischer Vergleichstest DKW Junior – Arabella und eine historische Rückschau, in der 
alle nach dem 2. Weltkrieg gebauten Lloyd-Fahrzeuge entsprechend gewürdigt werden, sowie 

viele bisher unveröffentlichte Fotos lassen die Lloyd-Geschichte noch einmal gegenwärtig werden. 
 

Restexemplare bei Peter Michels.   Verkaufspreis: 2 0,-- € 
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